
Mittwoch, 8. Juli 2009 10:01 Uhr

Seite 1 von 6

Betreff: S7E762C18 KAP Newsletter April 2008
Datum: Montag, 31. März 2008 16:06
Von: KAP Forum News <news@kap-forum.de>
An: Events events@kap-forum.de
Unterhaltung: S7E762C18 KAP Newsletter April 2008

 

   

  

04/08 NEWSLETTER

01 BAUKUNST HEUTE

02 KAP AKADEMIE

03 KAP LESUNGEN

01BAUKUNST HEUTE

DIALOG ZU KLASSISCHEN FRAGESTELLUNGEN DER ARCHITEKTUR UND GESTALTUNG UNSERER
ZUKUNFT.

Freitag, 18. April 2008, 19.00 Uhr (im Rahmen der ARTCologne)

Moderation: Christian Hümmeler, Kölner Stadt-Anzeiger / Andreas Grosz, Leiter KAP Forum

Die Referenten:

Prof. Max Dudler

Max Dudler Architekt, Berlin, Zürich, Frankfurt/M, Kunstakademie Düsseldorf

»Schauen wir uns das zeitgenössische Bauen an und stellen uns die Frage: Was davon ist der

Überlieferung wert und was hält der Abnutzung im Laufe der Zeit stand, ideell und materiell? Ich bin

davon überzeugt, dass in Proportion, Maß und Material die grundsätzlichen Gesetze der Architektur liegen.

Eine Architektur, die sich zur konzeptionellen Kunst ähnlich verhält und mit jenen einfachen

geometrischen Formen ein harmonisches Ganzes zu bauen sucht, ist das wahre Motiv, Architektur zu

schaffen.«

Prof. Laurids Ortner

Ortner & Ortner Baukunst, Wien, Berlin, Köln, Kunstakademie Düsseldorf

»Wittgensteins ›nicht erklären, nur beschreiben‹ würde gut passen für die Art der Annäherung um die es

 



Seite 2 von 6

»Wittgensteins ›nicht erklären, nur beschreiben‹ würde gut passen für die Art der Annäherung um die es

mir beim Studium der Baukunst geht. Aber selbst das wäre schon der Ansatz zur nächsten Doktrin, um

die es eben nicht geht.«

Prof. Axel Schultes

Schultes Frank Architekten, Berlin, Kunstakademie Düsseldorf

»Große Bauten erkennt man am déjà-vu. Sie sagen, was man immer wusste, nur vergessen hatte. Sie

zeigen das eine Glück des Architekten: die Gleichzeitigkeit der Architektur, der Räume über fünf

Jahrtausende hinweg. ›How are we doing, Corbusier; how are we doing Imhotep?‹ Mit den präfabrizierten

Kartonagen und Blasen einer mutigen neuen Welt wird es diese raunende Beschwörung unseres

Imperfekts nicht mehr geben.«

Anmeldung bitte per Fax +49 (0)221 99 20 29-29 oder anmeldung@kap-forum.de

02KAP AKADEMIE

ZUMTOBEL BAURECHT SEMINAR

Referent: RA Thomas Steiger / Steiger, Schill & Kollegen, Staufen

Dienstag, 08. April 2008

Baurecht Mangelverantwortung und Bauzeit

Ersatztermin Dienstag, 27. Mai 2008

Baurecht Rechtliche Grundlagen im Rahmen der Bauabwicklung

Ersatztermin Mittwoch, 04. Juni 2008

Baurecht Vergütung und Abrechnung

Alle Termine finden von 09.00 – 17.00 Uhr statt. 

Teilnahmegebühr:

Bei Buchung von: einem Seminar 150 Euro / zwei Seminaren 130 Euro / drei Seminaren 110 Euro (pro

Seminar). Alle Preise sind inklusive Bewirtung und Mehrwertsteuer.

Weitere Informationen zu den Seminaren und Anmeldung erhalten Sie hier.

Die Seminare sind als Fortbildungsveranstaltung für Mitglieder der Architektenkammer

Nordrhein-Westfalen für Architekten und Innenarchitekten, mit jeweils 8 Unterrichtsstunden

anerkannt worden.
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STRATEGIEN FÜR ARCHITEKTEN: PROFIL + PRÄSENZ = PR

Donnerstag, 29. Mai 2008, 14.00-18.00 Uhr

Architektur kommunizieren: Was, wie, wo, wann und an wen? Das entscheidende Kriterium im

Rankingverfahren für Architekten ist der Grad der Beachtung ihrer Projekte in den einschlägigen

Architektur-Fachzeitschriften. Unter den Top 100 der deutschen Architekturbüros zu sein, ist sicherlich gut

für's Ego. Welche Publikationen aber sind entscheidend, um das eigene Büro wirtschaftlich erfolgreich zu

positionieren? Wie und wo es sich lohnt, Profil und Präsenz zu zeigen, zeigt der PR-Workshop für

Architekten. 

Teilnamegebühr: Euro 100,– inkl. MwSt und Online-Dokumentation.

Anmeldung unter anmeldung@kap-forum.de

Weitere Informationen zum Seminar erhalten Sie hier.

Das Seminar ist als Fortbildungsveranstaltung für Mitglieder der AKNW, Architektenkammer

Nordrhein-Westfalen, mit 4 Unterrichtsstunden anerkannt worden.

Die Referentinnen

Vera Kiltz entwickelt strategische Marketingkonzepte für Immobilien und Unternehmen. Als Inhaberin

und Gründerin der Primavera Publics ist sie externe Ideengeberin, projektbezogene Kreativ-Dienstleisterin

und Unternehmensberaterin für Architekten, Projektentwickler, Investoren, Immobilieneigentümer und

Immobiliendienstleister.

Lucia Brauburger hat lange Jahre als Journalistin gearbeitet, bevor sie die Agentur Print und TV in Mainz

gründete. Heute begleitet die Firmeninhaberin und Buchautorin u.a. die PR- und Presseaktivitäten für

Immobilienprojektentwicklungen. Wie man Print-, TV- oder Radionachrichten in der Tages-, Fach- und

Lifestylepresse lanciert, vermittelt Lucia Brauburger in Form von praxisorientierten Vorträgen und

Workshops.

03KAP LESUNGEN
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METROPOLEN / VERGANGENHEIT UND ZUKUNFT DER STADT

4 Lesungen in Kooperation mit dem Literaturhaus Köln

Megastädte und Stadtrandwahnsinn / Metropolen I: Andreas Neumeisters Könnte Köln sein

Mittwoch, 09. April

Beginn: 20.00 Uhr, KAP Forum, Agrippinawerft 28

Die Stadt, in der wir leben, die komplett von Menschen gemachte Welt, das ist es, was Andreas

Neumeister interessiert. In seinem neuen Buch nimmt er urbane und pseudo-urbane Architektur in den

Blick, sei es in München, Mexiko-Stadt, in Los Angeles oder im realkapitalistischen Moskau. Er zoomt

mitten hinein in die gebaute deutsche Horrorgeschichte, durchmisst Megastädte und Stadtrandwahnsinn.

Wie spiegelt sich Politik in Gebäuden? Wie modern kann eine faschistische Parteizentrale aussehen? Wen

vereinnahmt die Stadt? Wem gehört die Straße zwischen all den Gebäuden, die in Stadtzentren seltsam

autistisch herumstehen?

Mit der Lesung Andreas Neumeisters beginnt die Reihe: »Metropolen – Vergangenheit und Zukunft der

Stadt«, die von einer Artikelserie im Kölner Stadt-Anzeiger begleitet wird.

Veranstaltungspartner: Suhrkamp-Verlag, KAP Forum

Gefördert durch den Ministerpräsidenten des Landes NRW

Eintritt: 7,- ! / 5,- ! ermäßigt für Rentner und Studenten / 4,- ! für Mitglieder des

Literaturhauses

Insel aus Zufall / Metropolen II: Ivan Vladislavic über Johannesburg

Montag, 14. April 2008

Beginn: 20.00 Uhr, KAP Forum, Agrippinawerft 28

Ivan Vladislavic, einer der Hauptvertreter der südafrikanischen Literatur, entwirft in seinem Buch

Johannesburg. Insel aus Zufall ein literarisches Porträt der Stadt Johannesburg und des neuen Südafrika.

Mit Ironie und hoher sprachlicher Präzision schreibt er über die Ängste, Vorurteile und Hoffnungen der

Einwohner Johannesburgs, über das eigensinnige Verhalten von Häusern, die in Alarmbereitschaft versetzt

werden, über zu gigantischen Trödelmärkten umfunktionierte Lichtspielhäuser, über Metallskulpturen, die

auf seltsame Weise aus den Parks der Stadt verschwinden, über Flickschuster, Künstler, Diebe und

Sicherheitsbedienstete. So entsteht eine einzigartige Hommage an Johannesburg, die 2007 auf der

Buchmesse in Cape Town als Meisterwerk gefeiert wurde. 

Moderation: Thomas Brückner

Veranstaltungspartner: A1 Verlag, KAP Forum 

Gefördert durch den Ministerpräsidenten des Landes NRW

Eintritt: 7,- ! / 5,- ! ermäßigt für Rentner und Studenten / 4,- ! für Mitglieder des

Literaturhauses

Der Ruinenwächter von Havanna / Metropolen III: Antonio José Ponte über die »Perle der

Karibik«

Montag, 21. April 2008

Beginn: 20.00 Uhr, KAP Forum, Agrippinawerft 28 

Havanna, die Perle der Karibik, Schauplatz einer hoffnungsvollen Revolution und ihres unaufhaltsamen
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Havanna, die Perle der Karibik, Schauplatz einer hoffnungsvollen Revolution und ihres unaufhaltsamen

Niedergangs – ist Antonio José Pontes Heldin. Hier wohnt der Protagonist seines Buchs. Die Behörden

halten ihn für einen Agenten, der Schriftstellerverband hat ihn ausgeschlossen, für die Kollegen im

europäischen Exil ist er ein Idiot, weil er von seinen Reisen in den Westen immer wieder heimkehrt. Er

aber bleibt – Ruinenwächter und Chronist des äußeren und inneren Zerfalls. Die alten Männer aus dem

Buena Vista Social Club spielen die Musik dazu, und nachts, wenn der Strom ausfällt, sammeln sich um

die leuchtenden Dollarhotels die Habenichtse und bringen den Sex und das Verbotene zurück. »Der

Ruinenwächter von Havanna ist das Ungewöhnlichste, was die kubanische Literatur in den letzten Jahren

hervorgebracht hat.« (Washington Post)

Moderation: Kersten Knipp

Veranstaltungspartner: KAP Forum, Verlag Antje Kunstmann

Gefördert durch den Ministerpräsidenten des Landes NRW 

Eintritt: 7,- ! / 5,- ! ermäßigt für Rentner und Studenten / 4,- ! für Mitglieder des

Literaturhauses

Sieben mal sechs ist dreiundvierzig / Metropolen VI: Kiran Nagarkars epochemachender

Bombay-Roman 

Mittwoch, 28. Mai 2008

Beginn: 20.00 Uhr, KAP Forum, Agrippinawerft 28

Kushank, ein junger Mann aus Bombay, versucht die Bestimmung des Menschen zu finden. Er beobachtet

Bettler, geht ins Kino, schnorrt sich bei Freunden durch und mäandert durch verschiedene

Liebesgeschichten. Obwohl er auf der Suche nicht nur positive Erfahrungen macht, sieht er in Armut,

Krankheit und Tod, in menschlichen Beziehungen und in der Sexualität stets auch die komische Seite.

Kiran Nagarkar entfaltet rund um Kushank eine Vielzahl eindringlicher Geschichten, die in die

verschiedenen Milieus und Sprachen Bombays führen. »Als Sieben mal sechs 1974 erschien, löste es ein

Erdbeben aus, derart avantgardistisch, drastisch, rasant hatte niemand zuvor zu schreiben gewagt … Ein

Geniestreich.« (Süddeutsche Zeitung) 

Veranstaltungspartner: KAP Forum, A1 Verlag 

Gefördert durch den Ministerpräsidenten des Landes NRW 

Eintritt: 7,- ! / 5,- ! ermäßigt für Rentner und Studenten / 4,- ! für Mitglieder des

Literaturhauses

Kartenvorverkauf

Karten für die Veranstaltungen des Literaturhauses können in folgenden Kölner Buchhandlungen im

Vorverkauf erworben werden: 

Buchhandlung Klaus Bittner, Albertusstr. 6, Tel.: 0221- 25 74 87-0 

Thalia Buchhandlung, Neumarkt 18a, Tel.: 0221– 20 90 9 44 

Lengfeld’sche Buchhandlung, Kolpingplatz 1, Tel.: 0221 – 257 84 0 

Buchhandlung Goltsteinstraße, Goltsteinstr. 78, Tel.: 0221 – 40 07 17 

Der andere Buchladen, Ubierring 42, Tel.: 0221 – 2 95 08 

NEU: Eintrittskarten können über den Kölner Online-Ticket-Service www.offticket.de bestellt werden

(leider keine Mitglieder- Ermäßigung möglich). 

Mitglieder des Literaturhaus Köln e. V. können Karten telefonisch unter 0221 - 99 55 58 -0 oder per Mail

an die Adresse: mitglieder@literaturhaus-koeln.de reservieren. Die reservierten Karten liegen am Tag der

Veranstaltung an der Kasse bereit und sollten bis spätestens eine halbe Stunde vor Beginn der

Veranstaltung abgeholt werden. 

Laden Sie sich hier das Programm (April bis Juni 2008) des Literaturhaus Köln als Pdf-Datei herunter … 

lithaus_programm.pdf (1MB)

Das KAP Forum bildet die übergreifende Netzwerk- und Kommunikationsplattform führender

design- und architekturbezogener Unternehmen aus Deutschland, Dänemark und Österreich:

Alape // BASF // CarpetConcept // Dornbracht // GIRA // Kvadrat // SilentGliss // Wilkhahn

// Zumtobel Licht. Die Unternehmen verbindet ein hoher Qualitätsanspruch und die ständige

Suche nach innovativen Wegen des Planens, Bauens und Einrichtens. Im KAP Forum kommen

Experten aus Architektur, Technologie und Design mit einer interessierten Öffentlichkeit

zusammen. Die vielfältigen Ausstellungen, Symposien, Vorträge und Seminare zu Architektur

und Städtebau, Kommunikation und Design, Wirtschaft und Kultur eröffnen einen aktiven

Dialog zwischen Unternehmen, Kunden, Nachwuchs und Profis über die Zukunft von Leben,

Arbeiten und Wohnen.
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Arbeiten und Wohnen.

Sie können die Newsletter-Zusendung jederzeit widerrufen. Hierzu senden Sie uns bitte eine E-Mail an

newsletter@kap-forum.de - wir tragen Sie dann umgehend aus der Verteiler-Liste aus.

Mit freundlichem Gruß

KAP Forum für Architektur Technologie Design 

Andreas Grosz 

Managing Director 

Agrippinawerft 28 

Rheinauhafen-Süd 

D-50678 Köln 

T +49-221-992029-0 

F +49-221-992029-29 

www.kap-forum.de

 

 


